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DAS LESEN UND SCHREIBEN ÜBEN
2 Leporellos in A4 mit 5 Seiten zum Aufhängen:
Anregungen und Tipps zum Lesen- und 
Schreiben-Üben

Die beiden Leporellos zum Schreiben und zum 
Lesen konzentrieren sich auf wenige, aber sehr 
e�  ziente Übungen zu den Lernbereichen: 
– Schönschreiben, Schreibtempo, Rechtscheibung, 

Verfassen von Texten
–  Lese� üssigkeit, Lesetempo, gestaltendem 

Vorlesen, Textverständnis

M A T E R I A L

CDROM MIT BOOKLET
Auf der CD � nden Sie zusätzliches Anschauungs- 
und Arbeitsmaterial – ergänzend zu den 
Unterrichts ideen und für den direkten Gebrauch 
im Unterricht. 

   LESEINSEL

  HEIDE NIEMANN

 40 Chopins Ballade Nr. 1 
  Play it again …

  ZUM WEITERDENKEN

 42   Feuer und Flamme für den Zirkus
  Ein Interview mit einer Zirkusfamilie

    MAGAZIN

  SUSANNE HELENE BECKER

 44  Lieber ein schwieriges Wort
als ein langweiliger Text

  Clowboy Klaus als Erstlese-Helfer – ein Gespräch mit 
  seiner Er� nderin Eva Muszynski

  SUSANNE HELENE BECKER

 46 Bücher für Leseanfänger
  Reihen, Erstlesebücher-Verbünde und Unikate

  

 48  Rezensionen
Kirsten Kumschlies zu A. Wildemann:
Heterogenität im Sprachlichen Anfangsunterricht

   
  Nadine Rönicke zu D. Merklinger / M. Dehn:
  Erzählen – vorlesen – zum Schmökern anregen

 49 Autoren + Impressum

Erklärung

M gibt Hinweise auf Material im Materialpaket.

• Suche dir einen Platz, an dem du ungestört bis zum Ende arbeiten kannst.• Mit Lieblingsstift- und Lieblingspapier macht das Üben mehr Freude!• Lege vor dem Üben alles bereit.

Verstehst du die 
Übung? 

• Schau dir die gesamte Übung an.• Beginne erst, wenn du genau weißt, was zu tun ist.• Frage nach, wenn du etwas nicht verstehst.

Wie lange übst du? • Überlege, wie viel Zeit du für das Üben hast.• Überlege, an welcher Stelle du eine Pause machst. Arbeite bis dahin, ohne zu unterbrechen. • Wenn du zu lange ohne Pause arbeitest, wirst du vielleicht langsamer oder unkonzentrierter. Deswegen sind Pausen beim Üben sehr wichtig.

2
Schöner SCHREIBEN üben

Was? Wie?

Anschauen, 
was du bisher 

geschrieben hast

Wie gut gefällt dir, was du geschrieben hast: Was willst du noch schöner schreiben? Zum Beispiel: Welche Buchstaben?
Buchstaben oder 

Zahlen spuren
Schreibe einen Großbuchstaben und seinen Kleinbuchstaben zum Üben auf ein DIN-A4-Blatt groß in die Mitte. Spure die beiden Buchstaben mit allen Farben der Stifte in deinem Etui nach. Du kannst diese Übung auch mit Zahlen machen.

Wörter spuren Suche in einem Buch fünf Wörter, die du schön schreiben willst. Schreibe sie auf ein DIN-A4-Blatt. 
Spure jedes Wort mit verschiedenen Stiften aus deinem Etui nach.Rücken-Rätsel Schreibe einem anderen Kind einen Buchstaben auf den Rücken. Schreibe ganz genau, damit das Kind den Buchstaben erraten kann. Tauscht danach. Versucht es auch mit ganzen Wörtern.Für jeden Tag Schreibe jeden Tag 

• ein besonderes Wort besonders schön auf;• das Datum besonders sorgfältig in deine Arbeitshefte;• ein selbst geschriebenes Wort noch einmal neu,wenn es dir noch nicht gefällt.
Pause machen! Schüttle mit dem Daumen und Zeigefi nger der linken Hand jeden Finger der rechten Hand aus. Wechsle dann die Seiten.Deine Arme, Hände und Finger sind ausgeruht. Das hilft dir weiterzuschreiben.

3
Schneller SCHREIBEN üben

Was? Wie?
Münzen abreiben Lege Geldmünzen unter ein Blatt und „reibe“ sie mit einem Bleistift ab. Probiere aus, wie viel Druck du am besten ausübst: Drücke nicht so fest, dass der Bleistift abbricht, und nicht zu leicht, weil man sonst nicht die ganze Münze sieht. Wenn die Münze auf deinem Papier fast wie echt aussieht, war dein Druck genau richtig!

Schnellstraßen für 
Buchstaben

Zeichne die Buchstaben oder Wörter auf, die du üben willst. Trage mit Pfeilen die Schreibrichtungen ein. Merke dir dieses Muster. 
Schreibe die Buchstaben oder Wörter immer schneller.Schau das Geschriebene an: Wie schnell kannst du leserlich schreiben?

Buchstaben-
mandalas

Male große und kleine Kringel wie auf dem Bild. Werde dabei immer schneller. 
Schreibe dann Buchstaben in alle Kringel. Werde dabei auch immer schneller.

Pause machen! Klopfe mit der rechten Hand deinen linken Arm ab. Zuerst den Handrücken, dann weiter auf dem Außenarm bis zur Schulter. Klopfe dann auf dem Unterarm zurück bis zur Handinnenfl äche. Wiederhole alles mit dem anderen Arm. Das ist wie ein Applaus für dein Üben!

dann weiter auf dem Außenarm bis zur Schulter. Klopfe dann auf dem Unterarm 

4
RechtSCHREIBEN üben

Was? Wie?
Wörter sammeln und 
richtig aufschreiben

Schreibe die Namen von 10 Gegenständen in dein Heft, die du im Klassenzimmer siehst. Schlage im Wörterbuch nach, ob du sie richtig geschrieben hast. Schreibe die Seitenzahl im Wörterbuch neben das Wort.Richtig abschreiben 1 Schreibe aus einem Text mindestens 10 Wörter ab. Wenn du fertig bist: Prüfe, ob du alles richtig geschrieben hast. Streiche fehlerhafte Wörter durch und schreibe sie richtig darüber.Richtig abschreiben 2 Lies den Abschreibe-Text. Achte dabei auf besondere Wörter.Schreibe die besonderen Wörter ab. Unterstreiche die besondere Stelle.

Lies dir den ersten Satz durch und decke ihn ab. Schreibe den Satz auf. Prüfe, ob du alles richtig geschrieben hast, und berichtige.Laufdiktat Hänge den Abschreibe-Text auf. Merke dir ein paar Wörter oder einen Satz. Gehe zu deinem Platz und schreibe alles richtig auf. Tue das mit dem ganzen Text. 
Prüfe anschließend und verbessere fehlerhafte Wörter.Halte fest, wie oft du 

schon geübt hast. 
Markiere in einem Tortenbild, wie oft du schon an deinem Ziel geübt hast: Teile einen Kreis in acht Kuchenstücke oder mehr, für jede Übung eines.Male nach jeder Übung ein Tortenstück aus.

5
Texte verfassen üben
Was? Wie?

Sich das Ende 
ausmalen

Stelle dir kurz vor, wie du dich nach dem Üben fühlen wirst. Vielleicht bist du stolz oder du freust dich einfach, dass du alles geschafft hast.Satzmeisterschaft Schreibe einen ganz kurzen Satz auf. Beispiel: Ich träumte.Ergänze diesen Satz um weitere Wörter und Satzteile, bis du einen sehr langen Satz geschrieben hast. Beispiel: Ich träumte.Ich lag gestern Nacht, während der Mond schien, in meinem kuscheligen Bett, das mit der Superman-Bettwäsche bezogen war, und träumte, dass sich ein riesengroßes Krokodil unter meinem Bett versteckt hatte.Eine Geschichte in 
3 Sätzen verfassen

1. Satz: Schreibe auf, wer auftaucht.2. Satz: Schreibe auf, was passiert.
3. Satz: Beschreibe eine Lösung oder eine Katastrophe.Eine Geschichte in 

5 Sätzen verfassen
1. Satz: Beschreibe einen Ort. 
2. Satz: Beschreibe eine Situation.
3. Satz: Beschreibe, was Ort und Situation miteinander zu tun haben.4. Satz: Beschreibe ein Problem oder einen Konfl ikt.5. Satz: Beschreibe eine Lösung.

W-Fragen-Text Berichte über eine Situation aus deinem Alltag. Sammle erst alle Informationen in Textbausteinen wie auf dem Bild. Schreibe in jeden Baustein ein W-Fragewort: wer, wann, wo, was, wie, warum, wozu, (mit) wem. Notiere die Antworten. Nummeriere die Bausteine. Verfasse daraus einen zusammenhängenden Text.Mache Pause und 
ruhe den Kopf aus

Verschließe deine Ohren mit deinen Daumen. Lege die Zeige- und Mittelfi nger auf den Mund. Summe nun leise vor dich hin, lass deine Stimme dabei höher und tiefer werden. Lausche dem Konzert in deinem Kopf. Spüre in deinen Fingern die Schwingungen.

3. Satz: Beschreibe, was Ort und Situation miteinander zu tun haben.
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• Überlege, wie viel Zeit du für das Üben hast.

• Überlege, was dir schon einmal dabei geholfen hat, 

konzentriert zu arbeiten.

• Überlege, an welcher Stelle du eine Pause machst. 

• Arbeite bis dahin, ohne zu unterbrechen. 

• Wenn du zu lange ohne Pause arbeitest, wirst du vielleicht langsamer 

oder unkonzentrierter. Deswegen sind Pausen beim Üben sehr wichtig.

2

Schneller LESEN 

Was? Wie?

Allein üben Die Übungen für das Lesetempo machst du am besten allein.

Vorübung Strecke beide Arme in Augenhöhe nach vorn, die beiden Daumen zeigen nach 

oben. Schaue durch die Lücke und gleichzeitig nach rechts und links auf beide 

Daumen. Dann führe die Arme langsam auseinander, schaue dabei immer 

weiter durch die Mitte und behalte gleichzeitig beide Daumen im Blick.

Leseübung 1 Erstelle eine Liste mit 10 Wörtern aus drei Buchstaben. 

Schreibe immer zwei verschiedene Wörter oder Reimwörter in eine Zeile. 

Decke mit einem leeren Papier alle Zeilen ab. Schiebe die erste Zeile frei, 

fi xiere wie bei der Vorübung die Mitte (den Gedankenstrich) und versuche, 

gleichzeitig beide Wörter zu lesen. Lies auf diese Weise alle Zeilen.

Leseübung 2 Gehe vor wie bei der Leseübung 1. 

Dieses Mal enthält die Wörterliste einsilbige Wörter mit vier Buchstaben.

Leseübung 3 Gehe vor wie bei der Leseübung 1. 

Dieses Mal enthält die Wörterliste zweisilbige Wörter. 

Tipp: Suche die Wörter für diese Liste aus einem Text aus.

Mache Pause und 

blinzle
Blinzle 10- bis 15-mal mit beiden Augen, dann blinzle abwechselnd mit 

dem rechten und dem linken Auge, dann noch einmal mit beiden Augen.

3

Flüssiger LESEN 

Was? Wie?

Mit Partner üben Für diese Übungen arbeitest du mit einem Partner. 

Buchstaben im Kopf 

ergänzen
Arbeitet zu zweit. Ein Partner steckt eine Wortkarte in die Wörtertasche. 

Der andere versucht das Wort zu lesen. Dann wechselt euch ab. 

Jeder liest 10 Wörter.

Sätze vollenden Jeder schreibt 5 Sätze aus einem Buch auf 5 Papierstreifen. 

Knickt den Papierstreifen vor dem letzten Wort nach hinten. 

Tauscht jetzt eure Papierstreifen und lest sie euch laut vor. 

Das letzte Wort muss der Leser immer selbst erraten.

Einen ganzen Text 

lesen
Lies einen Text erst langsam, dann leise, 

dann langsam und leise und zuletzt schnell und laut.

Mache Pause 

ruhe die Augen aus
Reibe deine Hände gegeneinander. 

Lege sie dann mit den Handballen auf die geschlossenen Augen. 

Nach einem Moment wird es ganz warm, vielleicht siehst du auch eine Farbe. 

Warte dann noch eine Weile, bis du die Hände entfernst. 

Öffne die Augen.

4

Besser betonen beim LESEN 

Was? Wie?

Den Mund und 

die Zunge auf 

das Lesen 

vorbereiten

• Kreise mit deiner Zunge an den Zahninnenfl ächen 

und -außenfl ächen entlang.

• Kaue, als würdest du einen sehr großen Kaugummi 

im Mund haben. Summe „hmm“ dazu.

• Bewege deine Zunge rasch herein und heraus aus deinem Mund.

Einen Text 

vorbereiten
Wähle einen kurzen Text aus, der dir gut gefällt. 

Lies den Text halblaut und unterstreiche Wörter, die du betonen willst. 

Male Ausrufezeichen an Pausenstellen auf.

Übe die Wörter, die du noch nicht gut aussprechen kannst.

Lies dann den Text einem Partner vor. Er kann dir sagen, 

wie das Vorlesen auf ihn gewirkt hat, und dir vielleicht Tipps geben.

Mit Partner 

Vorlesearten üben
Suche dir einen Partner. 

Versucht, diesen kurzen Unsinn-Text gemeinsam und gleichzeitig zu lesen: 

Nei oups zebat te Obilon.

Te Obilon natuzebat dong.

Lest dabei deutlich und probiert verschiedene Betonungen:

• langsam oder aufgeregt;

• wütend oder erfreut;

• wie ein Sportreporter oder wie ein Märchenerzähler.

Denkt euch noch weitere Arten aus.

Wie war ich? Überlege dir, wie gut dir gefällt, wie du bisher gelesen hast. 

Überlege auch, was du beim nächsten Mal üben willst.

Bewege deine Zunge rasch herein und heraus aus deinem Mund.

5

Texte besser verstehen 

Was? Wie?

Erst allein und dann 

mit anderen arbeiten
Wenn du einen Text besser verstehen willst, liest du am besten 

zuerst allein und tauschst dich dann mit einem oder 

mehreren anderen über den Textinhalt aus.

Einen Sachtext lesen 

und mit dem Text 

sprechen

Lies den Text einmal ganz durch. Schreibe zwei oder drei Fragen auf, 

die der Text dir beantworten könnte.

Lies den Text nun Satz für Satz. Notiere Stichwörter dazu am Rand. 

Versuche danach, deine Fragen mithilfe der Stichwörter zu beantworten. 

Es gelingt dir nicht? Dann lies noch einmal im Text nach.

Arbeite so weiter, bis du deine Fragen beantworten kannst.

Lies danach noch einmal den ganzen Text und überlege, 

ob deine Antworten passend sind.

Erst denken, dann 

eine Erzählung 

weiterlesen

Lies immer einen oder zwei Sätze des Textes und decke den übrigen Text 

mit einem Blatt ab. Dann überlege: Was könnte im nächsten Satz stehen, 

sodass er zu den schon gelesenen Sätzen passt? 

Lies erst weiter, wenn du eine Idee hast. Überlege dann, 

ob deine Idee richtig war, und stelle wieder eine Vermutung an, 

was im nächsten Satz stehen könnte.

Expressauskunft über 

einen Text
Schreibe dir nach dem Lesen eines Textes ganz kurz 

das Wichtigste zu seinem Inhalt auf. 

Übe, die kurze Botschaft anderen auswendig zu sagen.

Was liest du beim 

nächsten Mal?
Beim Lesen-Üben ist es wichtig, dass dir gefällt, was du liest. 

Nicht jeder Text ist für jeden richtig. 

Überlege, welchen Text du beim nächsten Mal lesen üben möchtest.
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INHALT

ZUSATZANGEBOTE ZU DEN HEFTBEITRÄGEN 

■ Spielmaterialen zur Rechtschreibung 
<i> oder <ie> 

■ AB mit Übungen zur Schreibmotorik

■ Arbeitsmaterialien zu Funke „Die Glücksfee“

■ Rollenkarten für das reziproke Lesen

■ Material für Leselernlandschaft 
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